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Öffentliche Bekanntmachungen des Amtes Neverin und der Gemeinden  
Beseritz, Blankenhof, Brunn, Neddemin, Neuenkirchen, Neverin, Sponholz, Staven, 
Trollenhagen, Woggersin, Wulkenzin, Zirzow.

Termine können  
zu folgenden Zeiten 
vereinbart werden:

Dienstag:
08:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 17:30 Uhr

Mittwoch:
08:00 – 12:00 Uhr

Donnerstag:
08:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 16:30 Uhr

Zusätzlich auch jeden Dienstag 
im Gemeindezentrum Wulken-
zin. Nutzen Sie bitte die Mög- 
lichkeit und buchen vorab einen  
Termin. 

Getreidefeld in Rossow� Foto: Ilka Schmeichel
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2 TELEFONVERZEICHNIS

Amtsverwaltung Amt Neverin • Dorfstr. 36 • 17039 Neverin

Amtsvorsteher: Herr Christian Schenk, Tel.: 0172 885 9301, c.schenk@amtneverin.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

1. Stellvertreter: Herr Nico Klose
2. Stellvertreter: Herr Marcel Thiele
Schiedsstelle: Herr Klatt, Tel.: 0173 2319242, E-Mail: schiedsstelle@amtneverin.de

Frau Streichert, Tel.: 0395 4212624, E-Mail: streichert.helmut@t-online.de

Einwohnerzahl des Amtsbereiches 8.791 (Stand 31.05.2024)

Wie erreiche ich wen? Telefon E-Mail-Adresse
Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Diekow

039608 25138 a.diekow@amtneverin.de

Leiter Fachbereich Zentrale Dienste
Herr Alexander

039608 25118 n.alexander@amtneverin.de

Verwaltung/Schulverwaltung
Frau Kurth

039608 25110 c.kurth@amtneverin.de

Liegenschaften
Frau Kosin

039608 25114 i.kosin@amtneverin.de

Bürgerservice (Meldewesen, Gewerbe, Wohngeld)
Frau Greeck

039608 25127 t.greeck@amtneverin.de

Bürgerservice (Meldewesen, Gewerbe), Gremienbetreuung
Frau Schulz (Bürgerservice Neverin)
Bürgerservice, Gremienbetreuung, Versichrungen
Frau Jungmann (Bürgerservice Wulkenzin)

039608 25119
039608 25180

n.schulz@amtneverin.de
je.jungmann@amtneverin.de

Gebäudebewirtschaftung, Gremienbetreuung
Frau Schmeichel

039608 25112 i.schmeichel@amtneverin.de

Personal, Lohn und Gehalt
Frau Otte

039608 25123 y.otte@amtneverin.de

Gremienbetreuung, Backoffice, Öffentlichkeitsarbeit
Frau Stelter

039608 25131 m.stelter@amtneverin.de

IT-Service
Herr Aheimer

039608 25111 p.aheimer@amtneverin.de

Leiter Fachbereich Finanzen
Herr Müller

039608 25125 m.mueller@amtneverin.de

Leiterin Amtskasse
Frau Beier

039608 25115 a.beier@amtneverin.de

Vollstreckung
Herr Hamann

039608 25132 p.hamann@amtneverin.de

Steuern und Abgaben, Pachten
Frau Klatt

039608 25130 a.klatt@amtneverin.de

Geschäftsbuchhaltung
Frau Holz

039608 25120 n.holz@amtneverin.de

Jahresabschlüsse und Anlagenbuchhaltung
Frau Wiedemann 039608 25153 k.wiedemann@amtneverin.de
Wasser- und Bodenverband
Frau Finn

039608 25135 u.finn@amtneverin.de

Leiter Fachbereich Bau und Ordnung, Bauleitplanung
Herr Siegler

039608 25122 m.siegler@amtneverin.de

Feuerwehr, Abwasserbeseitigung, Beitragsberechnung
Frau Niestaedt  
Abwasser 
Frau Laase

039608 25129

039608 25129

ch.niestaedt@amtneverin.de

m.laase@amtneverin.de
Hoch- und Tiefbau, Straßenunterhaltung
Herr Heuer
Herr Jungmann

039608 25137
039608 25117

s.heuer@amtneverin.de
j.jungmann@amtneverin.de

Bauordnung, Vergabe
Frau Lenk

039608 25116 j.lenk@amtneverin.de

Ordnung und Sicherheit, Anzeigen
Frau Rübekeil

039608 25121 c.ruebekeil@amtneverin.de

Ordnung und Sicherheit, Umwelt, Feuerwehr
Frau Meßmann

039608 25124 s.messmann@amtneverin.de

Straßenunterhaltung, Straßenverkehrsregelung und 
Verkehrssicherung
Herr Sievert

039608 25128 c.sievert@amtneverin.de

Außendienst und Baumkontrolle
Herr Koß

039608 25134 m.koss@amtneverin.de

BMV-Wohnungsverwaltung 039608 26481
0395 4292560

info@bmv-nb.de

Polizeistation Neverin
Dorfstraße 36, 17039 Neverin
Polizeistation Neverin Neue Rufnummern der Polizeistation Neverin 039608 20574
Polizeirevier Friedland 039601 300224 oder 3000
Diensthandy PHM Gelbhaar 0152 04780920



		  3MITTIELUNG DER AMTSVERWALTUNG

Mitteilungen der Amtsverwaltung

Amtlicher Teil
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liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Wahlbekanntmachung
Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl  

der ehrenamtlichen Bürgermeisterin/ des ehrenamtlichen Bürgermeisters  
in der Gemeinde Neverin am Sonntag, dem 26. Oktober 2025

Gemäß § 14 Landes- und Kommunalwahlgesetz Mecklenburg-
Vorpommern (LKWG M-V) vom 16. Dezember 2010 (GVOBl. M-V 
2010 S. 690), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. Mai 2024 
(GVOBl. M-V S. 154, 183) fordere ich die nach § 15 Abs. 1 LKWG 
M-V vorschlagsberechtigten Parteien, Wählergruppen, Einzel-
bewerberinnen und Einzelbewerber zur möglichst frühzeitigen 
Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der Bürgermeis-
terin/ des Bürgermeisters der Gemeinde Neverin auf.
Wahlvorschläge sind spätestens am 12. August 2025 (75. Tag vor 
der Wahl) bis 16:00 Uhr bei der Gemeindewahlleitung des Am-
tes Neverin, Dorfstraße 36, 17039 Neverin einzureichen (§ 62 
Abs. 4 LKWG).
Wahlvorschläge sind nach Möglichkeit so frühzeitig vor dem 
letzten Tag der Einreichungsfrist (12. August 2025) einzureichen, 
dass Mängel, die die Gültigkeit der Wahlvorschläge betreffen, 
rechtzeitig behoben werden können.
Wahlvorschläge von Parteien oder Wählergruppen müssen den 
Namen der einreichenden Partei oder Wählergruppe und, so-
fern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese enthalten.

Die Bewerberinnen und Bewerber einer Partei oder Wähler-
gruppe werden in einer Mitglieder- oder Vertreterversammlung 
aufgestellt. Sie werden in geheimer schriftlicher Abstimmung 
mit der Mehrheit der abgegebenen Stimmen gewählt.

Als Bewerber einer Partei oder Wählergruppe kann nur benannt 
werden, wer die unwiderrufliche Zustimmung zur Benennung 
schriftlich erteilt hat.
Alle Personen, die sich auf dem Wahlvorschlag einer Partei be-
werben, müssen Mitglieder dieser Partei oder parteilos sein.

Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe muss von 
den für das Wahlgebiet nach ihrer Satzung zuständigen Vertre-
tungsberechtigten, der Wahlvorschlag einer einzelnen Person 
muss von ihr selbst persönlich und handschriftlich unterzeich-
net sein.
In jedem Wahlvorschlag sind zwei Vertrauenspersonen zu be-
zeichnen. Eine Einzelbewerberin oder ein Einzelbewerber nimmt 
die Funktion der Vertrauensperson selbst wahr; eine weitere 
Vertrauensperson für die Einzelbewerbung kann, muss aber 
nicht benannt werden.
Eine Partei oder Wählergruppe hat auf Verlangen der Wahllei-
tung die Satzung und einen Nachweis über die demokratische 
Wahl des Vorstands vorzulegen

Im Übrigen sind die Wahlvorschläge sind entsprechend den Be-
stimmungen des LKWG M-V und der LKWO M-V einzureichen.
Für die Wahlvorschläge sind amtliche Formblätter 5.1.1 bis 5.2 
der Anlage 5 der Landes- und Kommunalwahlordnung Mecklen-
burg-Vorpommern (LKWO M-V) zu verwenden. Die Vordrucke 
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werden auf Anforderung kostenfrei von der Gemeindewahlbe-
hörde des Amtes Neverin zur Verfügung gestellt. Ebenso sind 
die amtlichen Formblätter auf folgender Internetseite der Lan-
deswahlleitung https://www.laiv-mv.de/Wahlen/Formulare/ zu 
finden.

Wahlvorschläge zu Kommunalwahlen können von Parteien, 
Wählergruppen und Einzelpersonen eingereicht werden.
Jeder Wahlvorschlag darf nur eine Person enthalten.
Mehrere Parteien und/oder Wählergruppen können einen ge-
meinsamen Wahlvorschlag abgeben. In diesem Fall muss die 
Kandidatin oder der Kandidat Mitglied einer dieser Parteien 
oder parteilos sein.
Jede Partei oder Wählergruppe darf sich nur an einem gemein-
samen Wahlvorschlag beteiligen.
Der Wahlvorschlag muss die im Formblatt geforderten Angaben 
vollständig enthalten, insbesondere:
a) Familienname, Vorname (Rufname), Beruf oder Tätigkeit, 

Tag der Geburt, Geburtsort, Staatsangehörigkeit und An-
schrift der Hauptwohnung des Bewerbers,

b) den Namen und soweit vorhanden die Kurzbezeichnung der 
Partei oder Wählergruppe sowie die Anschrift oder die An-
gabe, dass es sich um einen gemeinsamen Wahlvorschlag im 
Sinne des § 62 Absatz 2 Satz 2 LKWG M-V handelt,

c) die Namen und Vornamen der Vertrauenspersonen und de-
ren Anschriften.

Hinweis: Die Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen 
müssen von den für das Wahlgebiet nach ihrer Satzung zustän-
digen Parteiorganen oder dem bzw. den Vertretungsberechtig-
ten der Wählergruppen handschriftlich unterzeichnet sein, das 
betrifft auch die Versicherung an Eides statt.

Dem Wahlvorschlag ist beizufügen:
a) eine Ausfertigung der Niederschrift über die Mitglieder-/

Vertreterversammlung zur Aufstellung der Bewerber ein-
schließlich der vorgeschriebenen Versicherung an Eides 
statt nach § 16 Absatz 5 des LKWG M-V nach dem Formblatt 
5.1.2 der Anlage 5 LKWO M-V,

b) die schriftliche Zustimmungserklärung, Formblatt 5.1.3 (Ab-
schnitt I und II) der Anlage 5 LKWO M-V,

c) weitere Erklärungen und Nachweise des Bewerbers nach 
dem Formblatt 5.1.3 (Abschnitte III – V) der Anlage 5 LKWO 
M-V,
Hinweis: Die Begründung zur Erklärung, eine Tätigkeit für 
die Staatssicherheit der Deutschen Demokratischen Re-
publik (Ministerium für Staatssicherheit/Amt für nationale 
Sicherheit) ausgeübt zu haben, ist freiwillig. Wird eine Be-
gründung abgegeben, so wird diese mit dem Wahlvorschlag 
öffentlich bekannt gemacht.

d) für jeden Bewerber eine Bescheinigung der Gemeindewahl-
behörde über die Wählbarkeit nach der Anlage 5, Formblatt 
5.1.3, Abschnitt 6 LKWO M-V,

e) Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses
f) für jeden Unionsbürger eine von ihm abgegebene Versiche-

rung an Eides statt, dass er in dem Mitgliedstaat der Europä-
ischen Gemeinschaft, dessen Staatsangehörigkeit er besitzt 
(Herkunftsmitgliedstaat), nicht aufgrund einer zivil- oder 
strafrechtlichen Einzelfallentscheidung von der Wählbar-
keit ausgeschlossen ist – nach dem Formblatt der Anlage 6 
LKWO M-V,

g) für Bewerber, die durch die Wahl eine Unvereinbarkeit von 
Amt und Mandat begründen würden, eine Erklärung, wel-
che Absicht (Amt oder Mandat) im Falle eines Wahlerfolgs 
besteht.

Wahlvorschläge von Einzelbewerbern sind mit dem Formblatt 
5.2 der Anlage 5 LKWO M-V einzureichen.
Der Wahlvorschlag muss enthalten:

a) Familienname, Vorname (Rufname), Beruf oder Tätigkeit, 
Tag der Geburt, Geburtsort, Staatsangehörigkeit und An-
schrift der Hauptwohnung des Bewerbers,

b) die Erklärung als Einzelbewerber an der Wahl teilnehmen zu 
wollen, Formblatt 5.2 (Abschnitt I) der Anlage 5 LKWO M-V,

c) weitere Erklärungen und Nachweise des Bewerbers nach 
dem Formblatt 5.2 (Abschnitte III – IV) der Anlage 5 LKWO 
M-V,
Hinweis: Die Begründung zur Erklärung, eine Tätigkeit für 
die Staatssicherheit der Deutschen Demokratischen Re-
publik (Ministerium für Staatssicherheit/Amt für nationale 
Sicherheit) ausgeübt zu haben, ist freiwillig. Wird eine Be-
gründung abgegeben, so wird diese mit dem Wahlvorschlag 
öffentlich bekannt gemacht.

d) für jeden Bewerber eine Bescheinigung der Gemeindewahl-
behörde über die Wählbarkeit nach der Anlage 5, Formblatt 
5.2,

e) Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses
f) für jeden Unionsbürger eine von ihm abgegebene Versiche-

rung an Eides statt, dass er in dem Mitgliedstaat der Europä-
ischen Gemeinschaft, dessen Staatsangehörigkeit er besitzt 
(Herkunftsmitgliedstaat), nicht aufgrund einer zivil- oder 
strafrechtlichen Einzelfallentscheidung von der Wählbar-
keit ausgeschlossen ist – nach dem Formblatt der Anlage 6 
LKWO M-V,

g) für Bewerber, die durch die Wahl eine Unvereinbarkeit von 
Amt und Mandat begründen würden, eine Erklärung, wel-
che Absicht (Amt oder Mandat) im Falle eines Wahlerfolgs 
besteht.

Staatsangehörige der Mitgliedsstaaten der Europäischen Uni-
on, die nicht Deutsche sind (Unionsbürger), die bei Kommunal-
wahlen kandidieren wollen, müssen die für Deutsche geltenden 
Wählbarkeitsvoraussetzungen erfüllen und dürfen darüber 
hinaus nicht in ihrem Herkunftsmitgliedstaat aufgrund einer 
zivil- oder strafrechtlichen Einzelfallentscheidung von der Wähl-
barkeit ausgeschlossen sein. Sie haben ihrer Zustimmungser-
klärung (Formblatt-5.1.3 der Anlage 5 LKWO M-V) oder ihrem 
Wahlvorschlag als Einzelbewerbung (Formblatt 5.2 der Anlage 
5 LKWO M-V) eine Versicherung an Eides statt über ihre Wähl-
barkeit im Herkunftsstaat beizufügen (Formblatt der Anlage 6 
LKWO M-V).
Unionsbürger sind für Kommunalwahlen nach den für Deutsche 
geltenden Voraussetzungen wahlberechtigt und werden in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. Wahlberechtigte Unionsbürger, 
die nach § 26 des Bundesmeldegesetzes von der Meldepflicht 
befreit sind, werden in das Wählerverzeichnis auf Antrag ein-
getragen, wenn sie bis spätestens zum 03. Oktober 2025 (23. 
Tag vor der Wahl) nachweisen, dass sie mindestens seit dem 
19. September 2025 (am Wahltag seit mindestens 37 Tagen) im 
Wahlgebiet ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen innerhalb 
der Bundesrepublik Deutschland im Wahlgebiet ihre Hauptwoh-
nung haben.

Wahlrecht und Wählbarkeit werden kostenfrei bescheinigt. 
Die Gemeindewahlbehörde darf für jeden Wahlberechtigten 
die Bescheinigung des Wahlrechts nur einmal für einen Wahl-
vorschlag erteilen, dabei darf sie nicht festhalten, für welchen 
Wahlvorschlag die Bescheinigung bestimmt ist. Wer für einen 
anderen die Bescheinigung der Wählbarkeit einholt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist.
Wählbarkeitsbescheinigungen dürfen am Tage der Einreichung 
des Wahlvorschlages nicht älter als drei Monate sein.
Neverin, 10.07.2025

Alexander
Gemeindewahlleiter



		  5MITTIELUNG DER AMTSVERWALTUNG

4. Internationales Sommerfest Chemnitz 2025 vom 04.07. bis 06.07.2025
Nach nunmehr 6 Jahren Abstinenz konnte der Amtsvorsteher des 
Amtes Neverin, Christian Schenk, im Beisein der Bürgermeister 
der Gemeinden Blankenhof, Neuenkirchen/Ihlenfeld, Wulkenzin 
und Zirzow am 04.07.2025 eine 51-köpfige Delegation der polni-
schen Partnergemeinde „Tychowo“ auf dem Sportplatz Chemnitz 
begrüßen. Das Amt Neverin/die Gemeinde Blankenhof hatten 
in Abstimmung mit dem Bürgermeister der Partnergemeinde 
Tychowo, Robert Falana, ein Gemeinschaftsprojekt vereinbart, 
dass nach Konzipierung durch den 1. Vorsitzenden des SV 1950 
Chemnitz e. V. mit mit freundlicher Genehmigung der Kommunal-
gemeinschaft Interreg Pomerania, konfinanziert mit Fördermitteln 
der Europäischen Union, nach den Jahren 2017 bis 2019 nunmehr 
zum 4. Mal umgesetzt und vom 04.07.2025 bis 06.07.2025 durch-
geführt werden konnte.
Die drei Eventtage brachten für die Projektteilnehmer sportliche 
Vergleichswettkämpfe in den Bereichen Fussball, Volleyball, Dart 
und Angelsport. Unternehmer aus dem Amtsbereich Neverin bzw. 
der Anreinerregion präsentierten sich und ihre Produkte als Part-
ner für ehrenamtliche Tätigkeit. Den Kindern präsentierten sich 
Attraktionen wie Hüpfburg, Riesenrutsche, Hindernisbahn und 
Glücksrad. Die Co-Organisationspartner zum Event, der Angelver-
ein Chemnitz bzw. die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kita 
Löwenzahn Chemnitz, präsentierten Stationen des Zielangelweit-
wurfs/Pendelwurfchampion für Kinder bzw. des Kinderschmin-
kens. Kulinarisch versorgt wurden die Teilnehmer auch durch 
die Kuchen der Muttis und Omis der Kita-Kinder. Als besonderer 
Leckerbissen konnte Softeis aus Wulkenzin genossen werden. 
Einen zentralen Aufstellort nahm der Informationspavillon der 
Gemeinde Tychowo ein. Liebevoll und detailverliebt wurden Bilder, 
Holzschnitte von Füchsen (Wappenbestandteil) und touristische 
Informationen zur Partnergemeinde präsentiert, die auf Interesse 
bei hiesigen Projektteilnehmern stießen.
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Chemnitz präsentier-
ten visavis mit einer Löschangrifflehrbahn für Jung und Alt und 
ihrem neuen Einsatzfahrzeug und Kinderrundfahrten eine weitere 
beliebte Projektattraktion. Um diese Angebotsvielfalt resultierten 
viele interessante Gesprächsrunden zur Sportgeschichte, Gewäs-
serpflege, Feuerwehreinsätze, kommunaler Förderung von Sport 
und Kultur sowie Schulwesen, bei denen die beiden Dolmetsche-
rinnen gefordert wurden. Schon bei der Abendveranstaltung, 
die mit einer Rückschau auf die Treffen in den Jahren 2017 bis 
2019 in Chemnitz bzw. in Tychowo startete, war erkennbar, dass 

vielleicht noch bestehende Berührungsängste keine Rolle mehr 
spielten. Bis zum Abschluss des 2. Projekttages zeigten unsere 
polnischen Gäste, dass es keine mecklenburgischen Anlaufzeiten 
zum Schwingen des Tanzbeins bedarf.
Tag 3 begann mit einem regionalen Brunch-Buffet im Festzelt. Hier 
konnten regionale Hausschlachterwurstproduckte, Käseprodukte, 
Rapshonig aus der Region zu ofenfrischen Brötschen genossen 
werden. Der Malchiner Schalmeien e. V. hatte in der Folge Auf-
stellung vor dem Festzelt genommen und ein Platzkonzert mit 
modernen Rhythmen aber auch Evergreens präsentiert.
Nun nahmen die jüngsten Kicker ihren Turnierbetrieb auf und 
ermittelten in einer Hin- und Rückrunde ihren Sieger. Es wurde 
zudem aus der Turnierleistung heraus der beste Torwart, der 
Torschützenkönig, der beste Spieler und der Neunmeterkönig 
ermittelt. Stolz zeigten die Kinder ihre Medaillen und Pokale. Nach 
einer kurzen Stärkung wurde das 4. Internationale Sommerfest 
2025 durch Ansprachen des Bürgermeisters von Tychowo, seines 
Stellvertreters und dem 1. Vorsitzenden des SV 1950 Chemnitz 
e. V. erfolgreich beendet. Unter Beifall wurde der Wunsch nach 
Fortsetzung der Partnerschaft und solcher Projekte geäußert. Die 
mit dem Projekt verbundenen Ziele wurden erreicht.
Ich danke an dieser Stelle allen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern, ohne deren Engagement das Projekt nicht hätte um-
gesetzt werden können. Ich danke allen Unternehmen, die mit 
kostenlosen Sachgeschenken, Technikbereitstellung und Expertise 
geholfen haben, unsere Projektidee umzusetzen.

i. A. Torsten Blauch
1. Vorsitzender SV 1950 Chemnitz e. V.

� Fotos: Torsten Blauch
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Information über die Veröffentlichung von Satzungen
Auf der Internetseite des Amtes Neverin, zu erreichen über 
http://www.amtneverin.de über den Link der Gemeinde Bese-
ritz im Bereich Bekanntmachungen/Satzungen/Sicherheit und 
Ordnung, wurde die
1. Satzung zu Änderung der Satzung zur Regelung des Kosten-
ersatzes für Einsätze und Leistungen der öffentlichen Feuer-
wehr der Gemeinde Beseritz (Kostenersatzsatzung)

am 01.07.2025 öffentlich bekannt gemacht. Die Bekanntma-
chung gilt mit Ablauf des 01.07.2025 als bewirkt.
Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.

Beseritz, den 01.07.2025

gez. Riedel
Bürgermeister

Der Bürgermeister

Satzung über den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 18  
„Sondergebiet Photovoltaikanlage Sandberg“  

der Gemeinde Trollenhagen

Amtliche Bekanntmachung über die Einstellung des Bauleitplanverfahrens
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Trollenhagen hat in ih-
rer öffentlichen Sitzung am 21.05.2025 beschlossen, das Bau-
leitplanverfahren zur Aufstellung der Satzung über den Vor-
habenbezogenen Bebauungsplan Nr. 18 „Photovoltaikanlage 
Sandberg“ einzustellen und nicht weiter fortzuführen.
Der Beschluss ist hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB bekannt ge-
macht.
Das Verfahren befand sich bereits im fortgeschrittenen Stadi-
um, in dem sowohl die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB als auch die frühzeitige Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
Abs. 1 BauGB durchgeführt worden waren. Die Entscheidung zur 
Einstellung des Verfahrens beruht auf einer veränderten städ-
tebaulichen Zielsetzung der Gemeinde Trollenhagen. Infolge 
dieser Neubewertung sieht die Gemeinde keine Notwendigkeit 
mehr, das Bebauungsplanverfahren weiter zu verfolgen.
Das Bauleitplanverfahren kann grundsätzlich jederzeit durch ei-

nen entsprechenden Beschluss der Gemeindevertretung einge-
stellt werden. Dies ergibt sich aus dem kommunalen Selbstver-
waltungsrecht der Gemeinde, das in Art. 28 Abs. 2 Grundgesetz 
sowie in § 1 Abs. 3 Satz 1 BauGB und § 2 Abs. 1 BauGB verankert 
ist. Nach § 1 Abs. 3 BauGB sind Bauleitpläne aufzustellen, wenn 
dies für die städtebauliche Entwicklung und Ordnung erforder-
lich ist. Ist dieses Planungserfordernis nicht mehr gegeben oder 
bestehen Gründe, die gegen eine Fortführung des Verfahrens 
sprechen, kann das Verfahren beendet werden.
Die Planungshoheit der Gemeinde erlaubt es ihr, die Entwick-
lung der Gemeinde eigenverantwortlich zu gestalten. Die Ent-
scheidung, das Bauleitplanverfahren einzustellen, liegt daher im 
Planungsermessen der Gemeinde.

Trollenhagen, 19.06.2025

gez. Ramm
Bürgermeister
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Der Bürgermeister

6. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Trollenhagen  
im Parallelverfahren zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 18  

„Sondergebiet Photovoltaikanlage Sandberg“ der Gemeinde Trollenhagen

Amtliche Bekanntmachung über die Einstellung des Bauleitplanverfahrens
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Trollenhagen hat in ih-
rer öffentlichen Sitzung am 18.06.2025 beschlossen, das Bau-
leitplanverfahren zur 6. Änderung des Flächennutzungsplans 
der Gemeinde Trollenhagen im Parallelverfahren zum Vorha-
benbezogenen Bebauungsplan Nr. 18 „Sondergebiet Photovol-
taikanlage Sandberg“ der Gemeinde Trollenhagen einzustellen 
und nicht weiter fortzuführen.
Der Beschluss ist hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB bekannt ge-
macht.
Da das Bauleitplanverfahren über die 6. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Trollenhagen gemäß § 8 Abs. 3 
BauGB im Parallelverfahren zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 18 „Sondergebiet Photovoltaikanlage Sandberg“ 
aufgestellt wurde und indes das Planungsziel beinhaltet den 
Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
18 „Sondergebiet Photovoltaikanlage Sandberg“ als Sonderge-
biet für Anlagen, die der Erforschung, Entwicklung oder Nutzung 
erneuerbarer Energien, wie Windenergie und solare Strahlungs-
energie, dienen, darzustellen,
und das Bauleitplanverfahren über den Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Nr. 18 „Sondergebiet Photovoltaikanlage Sand-
berg“ bereits eingestellt wurde, wird gemäß § 8 Abs. 2 BauGB 
auch das Bauleitplanverfahren der 6. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Trollenhagen eingestellt.
Das Verfahren befand sich bereits im fortgeschrittenen Stadi-
um, in dem sowohl die frühzeitige

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB als auch 
die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchgeführt wor-
den waren. Die Entscheidung zur Einstellung des Verfahrens 
beruht auf einer veränderten städtebaulichen Zielsetzung der 
Gemeinde Trollenhagen. Infolge dieser Neubewertung sieht die 
Gemeinde keine Notwendigkeit mehr, das Bauleitplanverfahren 
weiter zu verfolgen.
Das Bauleitplanverfahren kann grundsätzlich jederzeit durch ei-
nen entsprechenden Beschluss der Gemeindevertretung einge-
stellt werden. Dies ergibt sich aus dem kommunalen Selbstver-
waltungsrecht der Gemeinde, das in Art. 28 Abs. 2 Grundgesetz 
sowie in § 1 Abs. 3 Satz 1 BauGB und § 2 Abs. 1 BauGB verankert 
ist. Nach § 1 Abs. 3 BauGB sind Bauleitpläne aufzustellen, wenn 
dies für die städtebauliche Entwicklung und Ordnung erforder-
lich ist. Ist dieses Planungserfordernis nicht mehr gegeben oder 
bestehen Gründe, die gegen eine Fortführung des Verfahrens 
sprechen, kann das Verfahren beendet werden.
Die Planungshoheit der Gemeinde erlaubt es ihr, die Entwick-
lung der Gemeinde eigenverantwortlich zu gestalten. Die Ent-
scheidung, das Bauleitplanverfahren einzustellen, liegt daher im 
Planungsermessen der Gemeinde.

Trollenhagen, 19.06.2025

gez. Ramm
Bürgermeister

Information über die Veröffentlichung von Satzungen
Auf der Internetseite des Amtes Neverin, zu erreichen über 
http://www.amtneverin.de über den Link der Gemeinde Wul-
kenzin im Bereich Bekanntmachungen/Satzungen/Sicherheit 
und Ordnung, wurde die
1. Satzung zu Änderung der Satzung zur Regelung des Kosten-
ersatzes für Einsätze und Leistungen der öffentlichen Feuer-
wehr der Gemeinde Wulkenzin (Kostenersatzsatzung)

am 03.07.2025 öffentlich bekannt gemacht. Die Bekanntma-
chung gilt mit Ablauf des 03.07.2025 als bewirkt.
Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.

Wulkenzin, den 03.07.2025

gez. Thiele
Bürgermeister
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Stellenausschreibung 
Gemeinde Brunn

In der Gemeinde Brunn ist schnellstmöglich eine unbefristete geringfügige Stelle als

Servicekraft (m/w/d)

zu besetzen.

Die Arbeitsorte sind das Haus der Dienste in Brunn sowie eine Ferienwohnung in Brunn.

Ihre Aufgaben sind:	
-	 Reinigung und Pflege der Räume und Flure
-	 Kontrolle, Reinigung und Desinfektion der Sanitäranlagen
-	 Glasreinigung
-	 Sammeln und Beseitigen von Abfällen
-	 Kontrolle des Reinigungs- und Verbrauchsmittelbestandes
-	 fachgerechter Umgang mit den Reinigungsmaterialien
-	 Einhaltung von Reinigungsvorgaben und Richtlinien

Das bringen Sie mit:	
-	 selbstständige, effiziente und sorgfältige Arbeitsweise
-	 idealerweise Kenntnisse in der Unterhaltsreinigung
-	 Zuverlässigkeit

Das bieten wir Ihnen:	
-	 eine monatliche Vergütung von 250 €
-	 keine vorgeschriebenen Arbeitszeiten
-	 eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit

Sollten Sie Interesse haben, reichen Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen schriftlich bis zum 
15.08.2025 12 Uhr wie folgt ein:

Gemeinde Brunn über Amt Neverin, Zentrale Dienste -Personal -, Dorfstraße 36, 17039 Neverin

oder reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (möglichst als eine PDF-Datei) online über unsere Submitbox (daten-
schutzkonforme Übertragung) ein.

Es wird vorsorglich darauf hingewiesen, dass die mit der Bewerbung in Zusammenhang stehenden Kosten nicht 
von der Gemeinde Brunn übernommen werden. Postalisch übersandte Bewerbungs-unterlagen werden nur zu-
rückgesandt, wenn der Bewerbung ein ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt.

Sofern Sie eine Absage bekommen, bewahren wir Ihre Unterlagen bis zum Ablauf der 2-Monatsfrist gemäß § 15 
AGG auf. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Bewerbungsunterlagen auf Grundlage datenschutz-
rechtlicher Bestimmungen vernichtet. D

ie Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 b) und e) Daten-
schutzgrundverordnung – zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen – in Verbindung mit § 10 Abs. 1 Daten-
schutzgesetz M-V.

Brunn, 08.07.2025

Christian Schenk
Bürgermeister
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Widerspruchsrecht
Die Meldebehörde des Amtes Neverin weist darauf hin, dass 
nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) jede 
Person die Möglichkeit hat, Widerspruch gegen einzelne Daten-
übermittlungen der Meldebehörde zu erheben.
Sofern Widerspruch erhoben wurde, gilt dieser bis auf Widerruf!
Der Widerspruch kann beim Amt Neverin, Bürgerservice, Dorf-

straße 36 in 17039 Neverin eingelegt werden. Anträge werden 
auf Anforderung auch zugesendet. Bei einem verspätet einge-
reichten Widerspruch kann es zu Überschneidungen kommen.

Bürgerservice
Amt Neverin

Wir gratulieren  
zur  

Goldenen Hochzeit
dem Ehepaar

Brigitte und Werner Herklotz
aus Neuenkirchen

dem Ehepaar
Gundula und Erhard Bockholt

aus Woggersin

dem Ehepaar
Margrit und Bodo Fidorra

aus Neuenkirchen OT Ihlenfeld

dem Ehepaar
Ilona und Helmut Winterfeldt
Aus Wulkenzin OT Neuendorf

dem Ehepaar
Gudrun und Klaus Effenberger

aus Staven

dem Ehepaar
Christine und Reinhard Sander
aus Neuenkirchen OT Ihlenfeld

dem Ehepaar
Gabriele und Werner Blume
aus Wulkenzin OT Neuendorf

dem Ehepaar
Karin und Wolfgang Witte

aus Neverin

dem Ehepaar
Birgrit und Klaus-Peter Kadur
aus Wulkenzin OT Neuendorf

dem Ehepaar
Marion und Dietmar Kriegsmann

aus Staven

dem Ehepaar
Karin und Wolfgang Jerke

aus Wulkenzin OT Neuendorf

Der Amtsvorsteher, die Bürgermeisterinnen und  
Bürgermeister und die Gemeindevertretungen  

gratulieren den Jubilaren im Monat August
Frau Brdoch Maritta Blankenhof OT Chemnitz zum 70. Geburtstag
Herrn Strasen Klaus-Peter Neddemin zum 70. Geburtstag
Frau Marten Barbara Neddemin zum 70. Geburtstag
Frau Wasilew Ellen Neddemin zum 70. Geburtstag
Frau Hecht Thekla Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 85. Geburtstag
Herrn Rosenow Horst Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 85. Geburtstag
Frau Clauß Petra Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 70. Geburtstag
Frau Brendel Regina Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 75. Geburtstag
Frau Schulz Irmgard Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 80. Geburtstag
Herrn Seiter Wolfgang Neverin zum 80. Geburtstag
Frau Göpfert Christa Neverin zum 80. Geburtstag
Frau Reichert Ursula Neverin zum 90. Geburtstag
Herrn Bobrowski Adolf Neverin zum 85. Geburtstag
Frau Zander Gudrun Neverin zum 70. Geburtstag
Herrn Lippold Jürgen Neverin OT Glocksin zum 80. Geburtstag
Herrn Rachner Edwin Sponholz OT Rühlow zum 70. Geburtstag
Frau Krüger Marieta Sponholz OT Warlin zum 70. Geburtstag
Frau Güldenpennig Elfi Wulkenzin zum 70. Geburtstag
Herrn König Michael Wulkenzin OT Neu Rhäse zum 70. Geburtstag
Frau Holtz Bärbel Wulkenzin OT Neuendorf zum 85. Geburtstag
Frau Grabinsky Ingrid Wulkenzin OT Neuendorf zum 70. Geburtstag
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Vereinigte Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Friedland
Gottesdienste im August 2025

So 27.07.
09.00 Uhr Gottesdienst Kirche Bassow
10.30 Uhr Gottesdienst St. Marienkirche Friedland
So 03.08.
10.30 Uhr Gottesdienst St. Marienkirche Friedland
So 10.08.
10.00 Uhr Burggottesdienst Burg Stargard
So 17.08.
9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Woldegk
10.30 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl
St. Marienkirche Friedland

So 24.08.
10.30 Uhr Zentraler Taufgot-

tesdienst
Kirche Klockow

So 31.08.
09.00 Uhr Gottesdienst Kirche Liepen
10.30 Uhr Gottesdienst St. Marienkirche Friedland
Aktuell informieren wir Sie über die kostenlose App PPush, 
Channel „Kirchengemeinde Friedland“ und auf:
www.kirche-mv.de/friedland-st-marien

� Foto: Birgit Schmidt

Liebevoll arrangierter Blumenschmuck zur Andacht in der  
Kirche Roga

Veranstaltungen
Musical-Projekt der Kinder der Kinderstunde
Herzliche Einladung zur Musical-Aufführung „Du glättest die 
Wogen- Die Sturmstillung“ n. Mt. 8,23-27 am 26. Juli 2025 um 
15.00 Uhr in der Kirche St. Marien in Friedland. Die Kinder der 
Kinderstunde in Friedland haben mit viel Freude mehrere Wo-
chen lang dieses Musical eingeübt. Es wird die Geschichte von 
der Sturmstillung erzählt, die mit vielen tollen Liedern noch tie-
fer ins Herz geht und berührt. Wir freuen uns auf Sie! Idee und 
Text von den Gemeindepädagoginnen Katja Gehrke und Anja 
Knaack. Eintritt frei. Spende erbeten.

Orgelshow Starlights live
Samstag 23. August 2025 um 20 Uhr
Nico Wieditz zeigt, dass das Instrument nicht nur für die Klassik 
reserviert ist. Er mixt Braveheart mit Captain Future und endet 
mit einem wilden Übergang von „Ein feste Burg ist unser Gott“ 
zu „God Is a DJ“.
Tickets vor Ort gibt es im Friedländer Blumeneck - 
Tel. 0151 68418880 oder online unter www.starlights.live

� Foto: Birgit Schmidt

Anschrift der Kirchengemeinde:
Vereinigte Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Friedland
Riemannstr. 20, 17098 Friedland
Tel. Büro: 039601 30303
E- Mail: friedland-marien@elkm.de

Mitarbeiter und Ansprechpartner:
Pastorin Ruthild Pell-John
Tel. 039601 20480
E-Mail: ruthild.pell-john@elkm.de
Sekretärin Birgit Schmidt, Tel. 039601 30303
E-Mail: birgit.schmidt@elkm.de
Gemeindepädagoginnen Anja Knaack, 
E-Mail: a.knaack@st.marien-friedland.de und
Katja Gehrke, E-Mail: k.gehrke@st.marien-friedland.de

Unsere Bankverbindung:
Kirchengemeinde St. Marien Friedland
IBAN: DE73 1506 1618 0001 7148 56
BIC: GENODEF1WRN
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75. Vereinsjubiläum des SV 1950 Chemnitz e. V.
Am Sonntag, den 15.06.2025, folg-
ten insgesamt ca. 200 Gäste, darun-
ter neben den aktuellen Aktiven im 
Männer-/Frauen- und Nachwuchs-
bereich, viele zahlreiche „ehemalige 
Akteure“, Freunde und Förderer des 
Sportvereins der Einladung zu einer 
würdigen Geburtstagsfeier. Nach 
der Grußansprache des 1. Vorsitzen-
den marschierten die aktiven Fuß-
baller und Fußballerrinnen stolz in 
ihrem Wettkampfoutfit unter Beifall 
der Gäste auf das als Festplatz umge-
staltete und blau/weiß geschmück-
te Areal der Sportanlage. Der Vereinsvorsitzende, Torsten Blauch, 
schloss seine Festrede mit den Worten „Stolz auf Vergangenes zu 
sein, mit dem Wissen und der Demuth zu erbrachten Leistungen, 
aktiv die Gegenwart zu gestalten und erhobenen Hauptes der Zukunft 
entgegen zu gehen, sei die Botschaft, die vom heutigen Jubiläum 
ausgehen soll!“
Der Bürgermeister der Gemeinde Blankenhof, Karsten Rähse, war 
der 1. Gratulant zum Vereinsehrentag. Er wünschte allen Aktiven, 
Trainern, Helfern und dem Vorstand Kraft, Ausdauer und weiter ein 
glückliches Händchen. Der Festakt wurde in Teil 2 durch den Auftritt 
des Fanfarenzuges Neubrandenburg würdig bereichert. Vielen Dank 
für den würdevollen Auftritt. Es erfolgte die vereinsinterne Auszeich-
nung für 15 besonders aktive Mitglieder bei der Ausübung des Ehren-
amtes. Der Ehrenvorsitzende des KFV MSE, Dr. Kiefer, überbrachte die 
Grüße des Vorstandes und ehrte vier Sportfreunde für ihre Verdienste 
bei der Entwicklung des Fußballsports mit Ehrennadeln in Gold bzw. 
Silber und einer Nominierung für einen Nachwuchspreis im DFB.� Fotos: Torsten Blauch

Ein Jahr an der Grundschule Neverin – ein Rückblick
Mit dem Ende meines freiwilligen sozialen Jahres an der Grund-
schule „Zum Wasserturm“ in Neverin möchte ich die Gelegenheit 
nutzen, auf eine ereignisreiche und lehrreiche Zeit zurückzublicken 
und mich zugleich bei allen Beteiligten herzlich zu verabschieden. 
Seit August 2024 durfte ich Teil des Teams der Grundschule Neve-
rin sein und vielfältige Einblicke in den schulischen Alltag gewinnen. 
Ich begleitete die Schülerinnen und Schüler im Unterricht, unter-
stützte bei der Vorbereitung und Durchführung von Projekten und 
stand dem Lehrerkollegium in vielen Bereichen zur Seite. Besonders 
bereichernd war für mich die direkte Arbeit mit den Kindern, ihre 
Neugier, Offenheit und Lebensfreude haben meinen Alltag geprägt 
und mir gezeigt, wie wichtig persönliche Zuwendung und Verläss-
lichkeit in der pädagogischen Arbeit sind. Ich bin sehr dankbar für 
das Vertrauen, das mir von Anfang an entgegengebracht wurde, 
und für die Möglichkeit, mich sowohl fachlich als auch persönlich 
weiterzuentwickeln. Mein Jahr in Neverin war nicht nur eine beruf-
liche, sondern auch eine menschliche Bereicherung.

Mein besonderer Dank gilt dem gesam-
ten Kollegium der Grundschule Neverin 
für die freundliche Aufnahme, die kol-
legiale Zusammenarbeit und die wert-
vollen Erfahrungen, die ich mitnehmen 
darf. Ebenso danke ich den Schülerin-
nen und Schülern sowie deren Eltern 
für das entgegengebrachte Vertrauen.
Mit einem weinenden und einem la-
chenden Auge verabschiede ich mich 
nun und blicke mit großer Dankbar-
keit auf dieses besondere Jahr zurück. 
Ich werde die Zeit an der Grundschule 
„Zum Wasserturm“ in Neverin in sehr guter Erinnerung behalten.

Mit freundlichen Grüßen

Euer Marvin Moritz

� Foto: Marvin Moritz
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Gelungenes Familienfest am 14.06.2025 in Roggenhagen
Wie jedes Jahr, startete unser Fest mit einer Friedensfahrt an der 
Feuerwehr. Viele Eltern und Großeltern kamen um die Kinder auf 
Ihren Lauf- und Fahrrädern eifrig anzufeuern.
Im Anschluss ging es in den Park wo bereits viele Aktivitäten, selbst-
gebackener Kuchen, frisch gebrühter Kaffee und leckeres vom Grill 
warteten. Die Kinder konnten sich auf der Feuerwehr Hüpfburg 
austoben, Riesenseifenblasen ausprobieren oder Ihr Geschick am 
Bastelstand zeigen. Kinderschminken und Tattoos waren wie auch im 
letzten Jahr ein Muss und die Tattoos diesmal nicht nur für die Kinder!
Die Kinderstafette sorgte für jede Menge Freude und das perfekte 
Wetter bot sich an, die gewonnenen Wasserpistolen gleich auszupro-
bieren. Auch die Erwachsenen kamen beim sportlichen Feuerwehr-
Parcours ordentlich ins Schwitzen! Was vorher nicht verraten wurde, 
dass der und die Beste damit automatisch für einen Aufnahmean-
trag in die Feuerwehr auserwählt wurden. Ein weiteres Highlight 
war der Flohmarkt-Stand. Dort konnten so einige Schnäppchen er-

gattert werden, so dass der Erlös auf die  
3 Roggenhagener Vereine (Dorfklub, För-
derverein Dorfkirche, Feuerwehrverein) 
aufgeteilt werden konnte.
Die Pferdekutsche war das i-Tüpfelchen des 
Tages und brachte viele strahlende Gesich-
ter. Vielen Dank noch einmal an Gerhard 
Heiß für die schöne Überraschung.
Ein riesengroßes Dankeschön geht an alle 
Helfer und Teilnehmer, die diesen Tag so 
besonders gemacht haben!
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!

PS: Das nächste Vereins-Event steht schon in den Startlöchern!
- Herbstfest am 13.09.2 025 in der Kirche Roggenhagen -

Anne Freund

� Fotos: Anne Freund

Jubiläumsfeier der Freiwilligen Feuerwehr Brunn
Die Freiwillige Feuerwehr Brunn besteht seit 75 Jahren und ist ein 
wichtiger Bestandteil der Gemeinde. Sie ist Tag und Nacht bereit 
um bei Notfällen und Notlagen zu helfen und die Sicherheit der 
Bürger in ihrem Einsatzgebiet und darüber hinaus zu gewährleisten.
Anlässlich ihres 75-jährigen Bestehens und der Einweihung ihres 
neuen HLF20 hatte die Feuerwehr am 24.05. zu einer großen Feier 
eingeladen. Auf dem Sportplatz in Brunn kamen an dem Tag ab 
14 Uhr viele Bürger, verschiedene Vertreter befreundeter Nach-
barwehren und der Bürgermeister um an der Veranstaltung teil-
zunehmen.
Nach einer Ansprache des Bürgermeisters, der Segnung des HLF20 
und der Übergabe vieler wunderbarer Geschenke führten die Ka-
meraden der FFw Brunn noch eine Technikschau durch und stell-
ten damit die Einsatzmöglichkeiten des neuen Fahrzeugs zur vor. 
Anschließend konnten große und viele kleine Besucher sich noch 
die neue Technik des Fahrzeugs anschauen und Fragen stellen. Ein 
Kuchen- und Kaffeverkauf läutete den Übergang der Veranstaltung 
in den gemütlichen Teil ein. Von erfrischenden Getränken über 
Grillwürste bis hin zu Haus- und Wildschwein vom Spieß hat es bei 

der Veranstaltung an nichts gefehlt. Viele andere Unterhaltungs-
programme und Musik haben den Tag zu einem unvergesslichem 
Event gemacht gekrönt von einer Feuershow und dem anschlie-
ßenden Tanz.
Die Freiwillige Feuerwehr Brunn bedankt sich bei allen Kameradin-
nen und Kameraden für ihrem unermüdlichen Einsatz und bei der 
Gemeinde für die Unterstützung.
Danke an alle Sponsoren und die EHRENAMTSSTIFTUNG MV für 
die Unterstützung.
Paul Seibert

� Foto: Paul Seibert

Mit Abschluss dieser Passage stellte der Vereinsvorsitzende mit 
freundlicher Genehmigung der Autoren, Manfred und Eckhard 
Hein, die Vereinschronik im Buchformat dem Publikum vor. Auf 
325 Seiten wurden mit Herzblut und Sachverstand alle Ergebnisse, 
Zeitungsveröffentlichungen, Torschützen und Tabellen erfasst und 
liebevoll Anekdoten im Vereinsleben in einem regional historischem 
Format festgehalten. Der SV 1950 Chemnitz e. V. bedankt sich bei 
der Ehrenamtsstiftung des Landes M-V für die uneingeschränkte 
finanzielle Förderung des Projekts, ohne die, eine Umsetzung nicht 
realisierbar gewesen wäre. Vielen, vielen Dank! Mit zwei Fußball-
spielen einer Nachwuchsmannschaft und der Herrenmannschaft 

wurde der Nachmittag sportlich. Bis in die späten Abendstunden 
verbrachten Ehemalige und Aktive bei unzähligen Gesprächen eine 
angenehme Zeit bei Kaffee, Kuchen, Wulkenziner Eis und dem einen 
oder anderen Kaltgetränk, lecker versorgt vom Grill, einen würdigen 
Geburtstag miteinander.
Der Vorstand bedankt sich ausdrücklich bei allen freiwilligen Helfern, 
die die Organisation, den Platzaufbau und die Gästebetreuung um 
den 75. Geburtstag unterstützten.

Torsten Blauch
1. Vorsitzender SV 1950 Chemnitz e. V.
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Erstes Spielplatzfest in Brunn
Es wurden vorher Flyer in die Briefkästen gelegt, es erfolgte eine 
Info in dem örtlichen Schaukasten und auch in der örtlichen Kita 
wurde Flyer verteilt.
Es war somit bekannt, dass am 20. Juni 2025 ab 15:00 Uhr das 
erste Spielplatzfest in Brunn stattfand und alle freuten sich auf 
diesen Nachmittag.
Was war so besonders? Zum Einen kam die Idee von einer Privat-
person, Frau Regina Gohla, selbst wohnhaft in Brunn. Sie hatte 
eine Idee und mit vielen Helfer wurde aus einer Idee ein tolles Bei-
sammen sein. Zum Anderen fühlte sich der Nachmittag nach einer 
großen Familienfeier an. Es war für Kaffee, Getränke und Kuchen 
gesorgt. Es gab genügend Sitzmöglichkeiten und der Spielplatz 
wurde toll dekoriert. Dank der Feuerwehr Brunn gab es auch eine 
Hüpfburg und die Kameraden stellten sich an den Grill fürs Deftige. 
Die Kinder konnten bei verschiedenen Spielstationen Ihr Können 
unter Beweis stellen. Von einem Wettrennen mit Fahrrad/ Laufrad, 
über Sackhüpfen bis hin zum Eierlauf und Dosen werfen war alles 
dabei. Das Highlight der Spielstationen war ein selbstgebautes 
Katapult, wo Schaumküsse und kleine Gummibärenpackungen, 
bei erfolgreichem Treff, flogen. Bei jeder Spielstation konnten 

Stempel gesammelt werden 
und am Schluss konnten sich 
die Kinder Ihren Preis selbst 
aussuchen.
An diesem Nachmittag durf-
ten die Kinder ebenfalls, zu-
sammen mit unserem Bür-
germeister Herrn Schenk, 
einen Baum einpflanzen. 
Tatkräftig packten die Kinder 
an, um den Baum mit Erde zu 
bedecken und zu gießen, an-
schließend wurde der Baum 
noch ein wenig geschmückt.

Es wurde geplaudert, ge-
spielt, gelacht und dank der 
Tanzgruppe „The Mob“, auch 
getanzt. Es war ein rundum gelungener Nachmittag bei schönstem 
Sonnenschein.

Jenny Thiel

� Fotos: Jenny Thiel

Großer Spaß für kleine Gäste: Kinderfest in Ganzkow begeistert Jung und Alt
Ganzkow, 28. Juni 2025 - Fröhliches Lachen, bunte Farben und 
glückliche Kinderaugen prägten das große Kinderfest von Brunn 
und Ganzkow, das in diesem Jahr in Ganzkow stattfand. Zahlreiche 
Familien aus der Region waren der Einladung gefolgt und verbrach-
ten einen unvergesslichen Tag bei bestem Wetter.
Auf dem weitläufigen Festgelände wurde den kleinen Besucherin-
nen und Besuchern neben dem neuen Spielplatz einiges geboten: 
Vielfältige Spielstationen luden zum Toben, Entdecken und Mit-
machen ein. Besonders beliebt waren das Gipsfiguren-Anmalen, 
das fantasievolle Kinderschminken und die riesen Seifenblasen, 
die über das Gelände schwebten.
Für Abkühlung sorgten die freiwillige Feuerwehr Brunn und die 
Wasserspiele, bei denen nicht nur Kinder, sondern auch so man-
cher Erwachsene eine willkommene Erfrischung fand. Auch auf 
der stets beliebten Hüpfburg konnten man einige Zeit verbringen.

Ein besonderer Höhepunkt 
des Tages war der Auftritt der 
Kita „Storchennest“, deren 
Kinder mit viel Begeisterung 
und Stolz ihre eingeübten Lie-
der und Tänze präsentierten 
- begleitet von lautem Ap-
plaus des Publikums. Auch 
das traditionelle Tau ziehen, 
diesmal in der Version „Papas 
gegen Kinder“, amüsierte die 
Zuschauer.
Natürlich kam auch das leibli-
che Wohl nicht zu kurz: Frisch 
gebackene Crêpes, süße Zu-
ckerwatte und trendiger 
Bubble Tea sorgten für strahlende Gesichter bei Groß und Klein.
Organisiert wurde das Fest gemeinschaftlich vom Dorfclub Brunn 
und dem Heimatverein Ganzkow e. V., unterstützt von zahlreichen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern. Das Event war ein voller Erfolg 
und zeigte einmal mehr, wie lebendig und gemeinschaftlich das 
Miteinander in der Region ist.

Schon jetzt freuen sich viele auf eine Wiederholung im nächsten 
Jahr.
Vielen Dank an alle Helfer, die Gemeinde Brunn, allen Spendern 
und Unterstützern.

Doreen Blessin� Fotos: Doreen Blessin
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Tolles Kinderzeltcamp im Ihlenfelder Park
Viele Kinder folgten am 26. Juni mit ihren Eltern oder Grossel-
tern der Einladung des SFV zum gemeinsamen Kinderzeltcamp 
im Ihlenfelder Park. Ein Zaubererprogramm, Kinderschminken, 
Hüpfburg, Bogenschiessen, Feuerwehr und Stockbrot am Lager-

feuer sorgten für leuchtende Kinderaugen, bevor der Tag mit 
einer Nachtwanderung endete. Am Samstagfrüh gab es dann 
ein gemeinsames Frühstück.

Alexander Schmidt

Kirche bei Konzert am 18. Juni bis auf den letzten Platz gefüllt
Das Ensemble „Män-
nerzeit“ sorgte am 
18. Juni bei einem 
vom SFV organisier-
ten sommerlichen 
Konzert mit mehr-
stimmigen Vocalge-
sang für begeisterte 
Zuhörer in der bis 
auf den letzten Platz 
gefüllten Ihlenfelder 
Kirche. 
Die 8 Sänger brachten 
3 - 6 stimmige Stücke 
u. a. von Friedrich 
Silcher, Modest Mus-
sorgski und den Co-
median Harmonists 
zur Aufführung.

Alexander Schmidt

� Fotos: Alexander Schmidt

� Fotos: Alexander Schmidt
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Warlin feiert 855 Jahre

Ein Fest voller Freude, Gemeinschaft und Tradition
Warlin, 21.06.2025 – Nach einer langen Vorbereitungszeit 

konnten die Warliner ihr Jubiläumsfest zum 855. Geburtstag 

ihres Dorfes endlich feiern – und das bei strahlendem Son-

nenschein! Die Bewohner des kleinen Ortes haben sich selbst 

organisiert und ein unvergessliches Fest auf die Beine gestellt. 

Das Fest wurde am Samstag mit einem farbenfrohen Umzug 

eröffnet, bei dem zahlreiche Warliner nebst Freunde,Bekannte 

und den geschmückten Traktoren durch die Straßen zogen. 

Anschließend versammelten sich die Gäste auf dem Sport-

platz, wo ein spannendes Fußballturnier ausgetragen wurde. 

Fünf Mannschaften kämpften um den begehrten Wanderpo-

kal, wobei das Krause-Team letztlich als Sieger hervorging – 

herzlichen Glückwunsch!

Der Nachmittag war geprägt von fröhlichem Beisammensein 

bei Kaffee und Kuchen am Gemeindehaus, begleitet von den 

Klängen der Blaskapelle „Vier Tore Musikanten“, die für eine 

festliche Stimmung sorgte. Für die kleinen Gäste gab es Kin-

derschminken, eine Hüpfburg und eine Modenschau, die für 

viel Spaß und Begeisterung sorgten.

Am Abend wurde das Fest kulinarisch mit einem Grillbuffet 

abgerundet. Später am Abend heizte DJ Rene und die bekann-

te Rockband B96 aus Neubrandenburg die Stimmung an und 

sorgten für ausgelassene Tanzlaune bis in die späten Stunden.

Ein besonderer Dank gilt allen Helfern und vor allem dem en-

gagierten Festtagskomitee, ohne deren Einsatz dieses groß-

artige Fest nicht möglich gewesen wäre. Ihr unermüdlicher 

Einsatz, euer Organisationstalent und euer Engagement ha-

ben das Dorffest zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht. 

Ebenso möchten wir uns herzlich bei den Sponsoren ERGO 

Marcus Haase, BB Mecklenburger Objektausstattungen und 

dem Milchhof Warlin für die Unterstützung bedanken. Durch 

ihre Spenden haben sie dazu beigetragen, dass dieses Fest so 

schön werden konnte.

Der Zusammenhalt der Warliner zeigt einmal mehr, wie stark 

die Gemeinschaft ist und dass man gemeinsam Großes auf die 

Beine stellen kann.

In diesem Geist soll nun ein Sport- und Kulturverein gegründet 

werden, um künftig regelmäßig solche Veranstaltungen durch-

führen zu können. Die Gründungsveranstaltung steht kurz be-

vor und jeder ist herzlich eingeladen, mitzumachen. Weitere 

Infos folgen in Kürze.

Gemeinsam blicken wir voller Vorfreude auf die Zukunft und 

darauf, noch viele weitere unvergessliche Momente in unserer 

Gemeinschaft zu erleben.

Alexander Rädke

� Fotos: Katrin Mülling

SPONHOLZ
mit den Ortsteilen Warlin, Rühlow

Bürgermeister:	 Ralf Wuschke 
1. Stellvertreterin:	 Annette Springer
2. Stellvertreterin:	 Gabriele Lange

Sprechzeiten: 	 nach telefonischer 
		  Terminabsprache

Tel.:  	 0171 7867810
Einwohner: 	 732
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700 Jahre Rossow zünftig gefeiert
Die Wimpelketten und Strohfiguren im ganzen Ort kündig-
ten es schon vorher an: Das kleine Dorf Rossow hatte Großes  
vor. 
Am 14. Juni feierten viele Einwohner und Gäste die urkundli-
che Ersterwähnung von Rossow vor 700 Jahren. 
Nach dem Festgottesdienst in der Kirche gab es einen bunten 
Festumzug mit der Malchiner Schalmeienkapelle. 
Die Musiker, Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde, Traktoren und Festgäste zogen unter den Blicken 
zahlreicher Schaulustiger die Dorfstraße entlang und durch die 
Hofstraße zum Festzelt, wo schon Kaffee und Kuchen warte-
ten und viele Angebote für die Kinder.
Viele Gäste sahen sich die Ausstellung „700 Jahre Rossow“ im 
Gemeindehaus an, die durch die Ehrenamtsstiftung Mecklen-
burg-Vorpommern gefördert wurde. 
Zahlreiche Fotos aus der Vergangenheit, Informationen aus 
Gesprächen mit Rossowern, aus Archiven und der Chronik so-

wie Alltagsgegenstände aus alten Zeiten weckten Erinnerun-
gen bei den Besuchern. 
Anlässlich des Jubiläums wurde neben dem Gemeinde-
haus eine Eiche gepflanzt – unweit der alten, großen Eiche,  
unter der die Band „Saitensprung“ ein Konzert gab. Eine Zau-
bershow und ein Auftritt des Friedländer Karneval Klubs be-
geisterten große und kleine Gäste und auch ein Feuerwerk 
durfte nicht fehlen. Bis nach Mitternacht wurde im Festzelt 
getanzt.
Viele Unterstützer haben zum Gelingen des Festes beigetra-
gen, das durch Mittel aus dem Fonds für Vorpommern und das 
östliche Mecklenburg gefördert wurde. 
Die Gemeinde Staven und der Dorfclub Rossow e.V. bedanken 
sich bei allen, die bei der Vorbereitung und Gestaltung der 
700-Jahrfeier geholfen haben.

Anke Brauns, Vorstandsmitglied Dorfclub Rossow e.V.

� Fotos: Anke Brauns
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� Foto: Dominique Blumberg

TROLLENHAGEN
mit den Ortsteilen Buchhof, Podewall, Hellfeld

Tel: 	 01701854678
E-Mail: 	 ekkehard-ramm@web.de
Einwohner: 	 921

Bürgermeister: 	 Ekkehard Ramm
1. Stellvertreter: 	 Bodo Saß
2. Stellvertreter: 	 Henning Gruß
Sprechzeiten: 	 jeden 3. Mittwoch im Monat von 
	 17:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindebüro 
	 Trollenhagen, Otto-Lilienthal-Straße 7.
	 Änderungen werden per Aushang 
	 bekanntgemacht. 
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Freilichtkino in Trollenhagen begeistert Groß und Klein
Das Hobbyland in Trollenhagen 
wurde im Juni 2025 zum Schau-
platz eines besonderen Events - 
zum Freilichtkino und hat für gro-
ße Begeisterung gesorgt. 
An zwei Abenden konnten die  

Besucher ein abwechslungsreiches Programm im Freien genie-
ßen, das sowohl Kinder als auch Erwachsene in seinen Bann  
zog.
Am 14. Juni fand das Kinderkino statt, bei dem die kleinen  
Filmfans die Gelegenheit hatten, die Abenteuer von „Paw Patrol 
und die Trucker Hunde“ sowie „Raya der letzte Drache“ zu  
erleben. 
Trotz kleiner technischer Herausforderungen war der Abend ein 
voller Erfolg. Die Kinder waren begeistert, lachten, spielten und 
staunten gemeinsam. 
Es war ein fröhlicher Abend für die ganze Familie, der den Kin-
dern unvergessliche Momente beschert hat.
Nur zwei Wochen später, am 28. Juni, durften die Erwachse-
nen bei der Komödie „Manta Manta“ einen entspannten Abend  
voller Lachen und Gespräche genießen. Hier waren die tech-
nischen Probleme der Premiere am 14. Juni bereits behoben, 
sodass die Zuschauer den Film in angenehmer Atmosphäre er-
leben konnten.
Die Organisatoren aus Trollenhagen haben bewiesen, wie schön 
gemeinsames Filmerlebnis im Freien sein kann. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses Event möglich ge-
macht haben!

Für alle, die das Kinoerlebnis verpasst haben: Es bleibt zu hof-
fen, dass noch viele weitere Abende dieser Art folgen werden!

Dominique Blumberg
Dörfer3eck e.V.

� Fotos: Dominique Blumberg

Familienbrunch bei der Freiwilligen Feuerwehr Woggersin 
Ein Tag voller Freude, Wasser und Genuss

Am 15. Juni 2025 herrschte auf dem Gelände der Freiwilligen 
Feuerwehr Woggersin fröhliches Treiben: Zum Familienbrunch 
waren die Feuerwehrmitglieder mit ihren Angehörigen eingela-
den – und sie kamen zahlreich, mit guter Laune, leckerem Essen 
und viel Vorfreude im Gepäck.

Auf einer langen Tafeln entstand ein buntes, selbstgemachtes 
Buffet, das keine Wünsche offenließ. Ob herzhafte Antipasti-
Platten, frische Salate oder liebevoll gebackene Kuchen – hier 
wurde mit Leidenschaft gekocht und geteilt. In sonniger Atmo-
sphäre konnten alle gemeinsam essen, plaudern und genießen.
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� Foto: Jette Demmin

Dorffest am Speicher 
Ein Tag für die ganze Familie

Am 5. Juli fand das Dorffest erstmals ausschließlich rund um den 
Speicher statt. Auch wenn das Wetter nicht ganz sommerlich 
war, konnten alle Programmpunkte wie geplant draußen statt-
finden – und die Stimmung war durchweg positiv.
Der Tag begann gemütlich mit Kaffee und Kuchen, angeboten 
vom Freizeittreff. Ab dem Mittag verwöhnte die Gaststätte „Zur 
alten Schmiede“ die Gäste mit warmen Speisen. Für die Geträn-
ke sorgte die Freiwillige Feuerwehr – ein großer Dank für den 
engagierten Einsatz am Ausschank!
Auch für die Kinder gab es viele spannende Angebote: Neben 
dem beliebten Kinderschminken, einer kleinen Kinderolympiade 
und dem Bogenschießen sorgte eine große Hüpfburg für ausge-
lassene Bewegung und leuchtende Kinderaugen. Die Feuerwehr 
war mit einem „Löschhaus“ und kleinen, mit Wasser betriebe-
nen Karts vor Ort – ein Riesenspaß für kleine Feuerwehrfans. 
Besonders beliebt war auch das Basteln von Nistkästen, die viele 
Kinder stolz mit nach Hause nahmen.
Ein weiteres Highlight war der neu aufgebaute elektronische 
Schießstand, der durchgehend gut besucht war. Am Nachmittag 
brachte die Kinderdisco ordentlich Schwung auf die Tanzfläche, 
bevor der Abend bei Musik und Tanz gemütlich ausklang.
Ein herzlicher Dank gilt allen, die zum Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben – insbesondere dem Speicherverein, dem 

Sportverein, dem Freizeittreff und der Freiwilligen Feuerwehr. 
Gemeinsam mit Bürgermeister Torsten Schmidt wurde das Fest 
vorbereitet und erfolgreich durchgeführt. Die große Beteiligung 
und das vielfältige Programm haben einmal mehr gezeigt, wie 
lebendig und gemeinschaftlich unser Dorfleben gestaltet wird.

Text & Fotos: Jette Demmin

Für die Kinder wurde der Tag zu einem kleinen Abenteuer: Eine 
Hüpfburg sorgte für ausgelassenen Spaß, während bei den 
Wasserspielen mit Eimern, Schläuchen und einer riesigen Was-
sertonne niemand lange trocken blieb. Auch einige Erwachse-
ne mischten fröhlich mit – ganz nach dem Motto: Wenn schon 
nass, dann richtig!
Ein besonderes Highlight war die Eismaschine, an der sich  
Groß und Klein zwischendurch eine wohlverdiente Abkühlung 
gönnten. 
Mit Schoko oder Vanille in der Eistüte war der Sommertag per-
fekt abgerundet.
Die Veranstaltung zeigte einmal mehr, wie wichtig Gemein-
schaft, Zusammenhalt und gemeinsame Zeit sind – Werte, die 
bei der Feuerwehr Woggersin nicht nur im Einsatz zählen.
Ein großes Dankeschön an alle helfenden Hände und kreativen 
Buffet-Beiträge. 
Der Familienbrunch war ein voller Erfolg – und ein echtes Zei-
chen gelebter Feuerwehrgemeinschaft.

Maria Freitag
Freiwillige Feuerwehr Woggersin
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Tagesfahrt mit unserem Verein  
„Gemeinsam Leben in Neuendorf e.V.“

Fahrt am 02.07.2025 nach Wismar
Am 02.07.2025 trafen sich die Mitglieder des Vereins „Gemein-
sam Leben in Neuendorf“ und weitere Teilnehmer zur Tagesfahrt 
in die Hansestadt Wismar.
Gegen 11:00 Uhr erreichten wir den Hafen in Wismar und wurden 
bereits von den beiden Stadtführerinnen zu der anderthalbstün-
digen Stadtbesichtigung erwartet. Im Bus hatten wir angenehme 
Temperaturen, aber beim Ausstieg konnten wir schon ahnen, 
dass der heutige Tag der heißeste Tag des bisherigen Sommers 
wird. Die Stadtführerin stellte aber in Aussicht, schattige Plätze 
für uns zu suchen, damit wir ihren Erläuterungen zu den Sehens-
würdigkeiten auch konzentriert folgen können.
Zu Anfang machte sie einige Erläuterungen zur Geschichte der 
Hansestadt Wismar.
2002 wurde Wismar in die UNESCO Welterbeliste aufgenommen, 
denn diese Stadt repräsentiert noch heute die entwickelte Han-
sestadt während der Blütezeit des Städtebundes im 14. Jahrhun-
derts. Deutlich wird es nach den Ausführungen der Stadtführerin 
u.a. an dem mittelalterlichen Grundriss mit dem Straßennetz und 
der Quartier- und Parzellenstruktur. Vom Hafen begaben wir uns 
in Richtung des Marktes der Stadt und wurden wiederholt auf die 
sanierten Straßenzügen mit den mittelalterlichen bis klassizisti-
schen Giebelhäusern aufmerksam gemacht. Bevor wir aber zum 
Markt gingen, besuchten wir den Fürstenhof, der im Stil Back-
steinrenaissance gebaut wurde. Heute ist dort das Amtsgericht 
untergebracht. Weiter ging es zur Marienkirche, die im 2. Welt-
krieg fast völlig zerstört wurde. Ein Wiederaufbau erfolgte nicht, 
sondern es wurde 1951 daneben die Neue Kirche als Notkirche 
errichtet. Das gleiche Schicksal erlitt die St. Georgen-Kirche, die 

aber wieder aufgebaut wurde. Diese Kirche wird wieder als Got-
teshaus wie auch als Kulturkirche genutzt. Im Rahmen des dies-
jährigen Theatersommers wird hier von Bertolt Brecht die „Drei-
groschenoper“ aufgeführt. Das aufgebauten Bühnenbild konnten 
wir bereits an diesem Tag bestaunen.
Zu der Nikolaikirche führte die Stadtführerin aus, dass diese Kir-
che den Seefahrern und Fischern gewidmet wurde. Das Kirchen-
schiff zählt heute zu den höchsten Deutschland.
Zum Abschluss der Stadtführung begaben wir uns zum histori-
schen Marktplatz. Hier befinden sich das Wahrzeichen der Stadt 
-die Wismarer Wasserkunst-. Auch zu erwähnen ist das im klassi-
zistischem Stil erbaute Rathaus und das im Jahre 1380 errichtete 
backsteingotische Bürgerhaus.
Anschließend suchten sich die meisten Reiseteilnehmer ein schat-
tiges Plätzchen im Cafe und genossen die kalten Getränke.

Um 14:00 Uhr 
war eine einstün-
dige Fahrt mit 
dem Boot der MS 
Adler zur Insel 
Poel gebucht. Der 
Seewind und die 
kühlen Getränke 
halfen uns trotz 
der hohen Tem-
peraturen die Wis-
marer Bucht vom 
Wasser aus zu ge-
nießen.
In Kirchdorf war-
tete bereits unser 
Bus und um ca. 
17:45 Uhr kamen 
wir geschafft, aber 
voller Eindrücke in 
Neuendorf an.
Ein großes Dan-
keschön an Hilde-
gard für die Or-
ganisation dieser 
Tagesfahrt.
Heidrun Negnal

� Fotos: Rainer Hickisch
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Floh- und Kunsthandwerkermarkt in Neuendorf
Am Samstag, 14.06.2025 in der Zeit von 10:00 - 16:00 Uhr fand 
in diesem Jahr der 3. Flohmarkt in Neuendorf statt. Wir hatten 
diesmal die Einwohner von Neuendorf, wie bisher auch, zum 
Hofflohmarkt geladen und darüber hinaus interessierte Aus-
steller aus der ganzen Gemeinde, dem Amtsbereich und Um-
land zum Flohmarkt oder Hobbykünstlermarkt auf den Grünflä-
chenvorplatz vor unserem ehemaligen Dorfkrug „Waldeslust“. 
In Vorbereitung des Marktes haben wir auch diesmal wieder 

umfangreich für Teilnahme und Besuch geworben. Im Ergebnis 
haben wieder etwa 30 Einwohner von Neuendorf ihren „Hof“ 
zum Flohmarkt gemacht und auf dem Dorfkrug- Vorplatz fan-
den sich 20 Aussteller mit ihren Angeboten von Hobbykunst und 
Flohmarktutensilien aller Art.
Die Aussteller haben sich ganz unterschiedlich über den Besuch 
geäußert. Die meisten waren zufrieden, einige hätten sich noch 
mehr Interesse gewünscht. Leider kann man das als Veranstal-
ter/Organisator nicht beeinflussen. Angemerkt worden ist doch 
von vielen Ausstellern und Gästen, dass eine kulinarische Ver-
sorgung einen solchen Markt aufwerten würde. Hat dieses Jahr 
leider nicht geklappt, für das nächste Jahr aber fest eingeplant.

Text und Fotos: Werner Senf

Zirzower Gedenksteine

Schon zum 775. Jubiläum im Jahr 2005 engagierte sich Gunter 
Adebahr in Absprache mit der Gemeinde und tatkräftiger Hil-
fe aus dem Dorf Zirzow, um einen Gedenkstein für Zirzow zu 
stellen. Seit dem sind dort alle bekannten Namen des Ortes ab 
1230 mit Siritzowe bis heute mit Zirzow nachzulesen. Gemein-
sam mit seiner Frau Cordula forschten sie in der Streuling śchen 
Kiesgrube, um den passenden Stein zu finden. Dieser wurde 
mit schwerer Technik durch Peter Streuling am Ortseingang aus 
Richtung Mühle kommend platziert. Die Tafel fertigte und mon-
tierte Steinmetz Fritz Behrend aus Weitin.

Nunmehr in Vorbereitung der 800-Jahrfeier 2030 engagiert sich 
Familie Adebahr mit Hilfe von Dorfbewohnern erneut, um das 
Jubiläum auf einer Gedenktafel für alle sichtbar zu machen! Be-
reits jetzt, im 795. Jahr, soll sie aufgestellt werden. Fertig ist sie 
jedenfalls! Gemeinderat und Initiator sind sich einig, dass das bis 
zum Dorffest passieren soll. Aber im Detail liegt bekanntlich der 
Teufel, so dass der Termin bis Redaktionsschluss nicht klar war.

Text: Hans-Werner Neuendorf

Vier Mann vier Ecken. V.r.n.l. Roland Kositzky sowie Joachim, 
Timm und Max Ader hatten alle Hände voll zu tun, um die auser-
korene Granitplatte in Weitin auf den Hänger zu bugsieren und 
heil nach Zirzow zu bringen.

So sieht sie aus, die Gedenktafel zum 800. Jubiläum. Leider mit 
einigen Lichtreflexionen. Auf einer Granittafel 200 x 160 cm sind 
Wappen, Figur, Schrift und Jahreszahlen in Edelstahl gefertigt.
� Fotos: Hans-Werner Neuendorf



24 ALLGEMEINE INFORMATIONEN | FÜR PLATTSNACKERS  

Süßer Duft liegt in der Luft – Ein Mondscheinbuffet für Nachtschwärmer
Tagaktiven, tierischen Gästen bieten wir im Naturgarten 
gezielt Unterschlupf und einen reich gedeckten Tisch. Doch 
auch nachts ruht die Welt im grünen Paradies nicht. Zahlrei-
che Tierarten schwirren, flattern und durchstreifen auf Suche 
nach Nahrung im Schutz der Dunkelheit unsere Gärten.
Farbtöne wie Hellgelb, Hellblau und natürlich Weiß sind typisch 
für die Blüten nachtduftender Pflanzen, denn Rot und dunkles 
Blau werden von der Dunkelheit sozusagen verschluckt. Ihre 
Blüten erstrahlen mit einer unglaublichen Leuchtkraft und ver-
strömen dabei einen betörenden Duft, um auch bei spärlichs-
tem Licht nachtaktive Bestäuber zuverlässig anzulocken.
Eine Vielzahl an nachtaktiven Insekten – wie zum Beispiel 
Schmetterlingsarten aus der Familie der Schwärmer, Spanner 
oder Bärenspinner - ist darauf spezialisiert, sich erst zu später 
Stunde auf Nahrungssuche zu begeben. Sie werden weniger 
durch optische Reize wie bunte Farben oder besondere Blüten-
strukturen angelockt, sondern vielmehr durch einen intensiven 
Duft. Die Bestäubung mancher Pflanzenarten findet so über-
wiegend bei Nacht statt. Während die Pflanzen hierbei ihren 
Fortbestand sichern, dürfen wir das Duftspektakel in vollen Zü-
gen mitgenießen.
Besonders Gartenbereiche, die entfernt von nächtlichen Licht-
quellen liegen, eignen sich für die Anlage eines Nachtfalter-Bee-
tes. Ein wahrer Nachtfalter-Magnet sind die verschiedenen Ar-
ten der Nachtkerze (Oenothera), an deren üppigem Pollen sich 
kurz vor der Dämmerung auch Heuschrecken und Bienen laben. 
Eine wertvolle Pflanzenkomposition für Nachtfalter und deren 
Raupen bietet ein Beet mit folgenden Wildblumen: Gewöhnli-
che Akelei (Aquileia vulgaris), Schmalblättriges Weidenröschen 
(E. angustifolium), Wasserdost (E. cannabinum), Echtes Labkraut 
(Galium verum), Blutweiderich (Lythrum salicaria), Echtes Sei-
fenkraut (Saponaria officinalis), Rote Lichtnelke (Silene dioica) 
und Arznei-Baldrian (Valeriana officinalis). Langröhrige Blüten 
wie jene von Nachtviole (Hesperis), Phlox oder Geißblatt (Lo-
nicera) bieten dagegen nur Insektenarten mit sehr langen Saug-

rüsseln, wie etwa dem Weinschwärmer, Nahrung.
Übrigens: Ein Nachtfaltergarten ist zugleich auch ein großarti-
ger Lebensraum für viele ebenso gefährdete Fledermausarten. 
Die Mehrzahl der heimischen Fledermäuse jagt neben Nachtfal-
tern auch andere Insekten, weshalb sie im Naturgarten wertvol-
le Nützlinge sind.
Sie haben Lust ein Nachtfalterbeet anzulegen, aber keinen 
Plan? Dann rufen Sie mich gerne an!
Madlen Kuhn-Hagemann - Ihre Regionalkoordinatorin für die 
LEADER-Region Mecklenburg-Strelitz
Telefon: 0176-60399536
E-Mail: hagemann@natur-im-garten-mv.de
oder am Gartentelefon unter 039934-899646 sowie unter: 
www.natur-im-garten-mv.de

� Foto: Madlen Kuhn-Hagemann

De Raven von`n Tower of London
Wenn de Kolkraven von`n „Tow-
er of London“ wegfleigen süllen, 
ward England un dat Königshu-
us ünnergahn! Dat seggt een  
ollen Legend – dorüm warden 
de plietschen Vagels sogor von 
een Ravenmeester bewacht un 
hödt. Soeß Raven un twee to-
sätzliche Vagels hollen sick in`n 
Tower up.
Disse stolten Vagels fladdern üm 
de stuunendenTouristen, dee 
sick denn` Tower orrig bekieken, 
ümher. Männigeen von de Ra-

ven is so zahm, dat man em oewer denn` Rüggen straken kann!
Nu will`n wie mal kieken, wat dat Internet oewer disse possier-
lichen Vagels seggt: De Kolkraav (Corvus corax) is een Singva-
gel ut de Fomilie Ravenvagels un läwt in Kanada, Nuurdameri-
ka un Eurasien. De Raven hebben een Körperlänge von 54 bet 

67 cm un een Flüchtenspannwiet von 115 bet 130 cm un sünd 
somit grötter as een Müüsbussard! De Kolkraav ward bet 1,2 
kg schwor un is een Allensfräter. So mag he giern Rägenwörm, 
Vageleier, Insekten, Früchte, Aas oewer ok Mais un Nahrungs-
abfälle von uns Minschen fräten. Af un an warden Schnicken un 
Muscheln söcht un dunn ut grote Hööchd up harte Ünnerlagen 
fallen laten üm dee uptoknacken!
Dat Gefieder is pechschwart un hett eenen swacken Metallglanz, 
de Hals is bannig kräftig un de grote Kopp hett eenen starken 
Schnabel. De Roop von Corvus corax is „kraa“, „rak“, „klong“ orrer 
„oang“. Doroewer hinaus is ehr Repertoire Kolken, Grunzen, Rülp-
sen, Knarren un Sirren. Bie middeleuropäischen Raven hett de 
Minsch mindestens 34 verscheeden Rooptypen utfinnig maakt!
De Kolkraven imitieren giern de Rööp von Kreihen, denn` Balzge-
sang von Auerhähnen orrer Hunnengebell.
Mit dree Johren koenen sick de Raven fortplanten. Dorto buugen 
se een Nest in Bööm, Felswänden orrer up Hochspannungsmas-
ten. Dunn turteln de Pärchen, faudern sick gägensietig, bedriewen 
Gefiederplääg un fleigen dicht an dicht iǹ n Häwen. Dat Weibchen 

Raben im „Tower of London“,
� Foto: Uwe Schmidt, privat
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� Foto: Uwe Schmidt

leggt dunn iǹ n Februormaand mihrst dree bet soeß Eier. Disse 
warden dunn bet 42 Daag lang brödt, dunn schlüpfen de blinnen 
un nackten Küken. De Nestlingstiet bedrägt äbenfalls 42 bet 48 
Daag – dunn fleigen de jungschen Kolkraven mihrst Anfang Mai ut. 
In de frieen Natur warden de Vagels 24 Johren oll, oewer in „Tower 
of London“ is een Exemplar sogor 44 Johren oll worden!
De Kolkraav wür̀  as angeblicher Schädling von de Jagd un de 
Landwirtschaft oewer de Johrhunnerte rücksichtslos verfolgt 
un inMiddel- un Westeuropa & USA utrott`t. Üm 1940 wier de 
Deeppunkt oewer in`n Momang giwwt dat weltwied wedder 16 
Millionen Individuen.
De Raven un de Mischen verdrägen sick hüüttodaag wedder 
ganz goot – dat koenen Ji, leew Plattläsers, jo sülwst in`n „Tower 
of London“ beläwen!

Uwe Schmidt, Niegenbramborg

Die nächste Ausgabe erscheint am 30. August 2025.

Der Redaktionsschluss ist am 15. August 2025, 12:00 Uhr.

Trauer-
ANZEIGEN
Annahmestelle
Wir nehmen Ihre 
Traueranzeigen und 
Danksagungen gern 
entgegen.

Ihr Bestattungshaus 
Filinski

Riemannstr. 48 a
17098 Friedland

Tel. 039601/2900
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Sich selbst und die Angehörigen 
 entlasten
(djd). Die eigene Bestattung ist ein Thema, das viele Men-
schen lieber ausblenden - dabei kann eine gut durchdachte 
und rechtzeitig umgesetzte Bestattungsvorsorge eine große 
Erleichterung bedeuten. Erstens sorgt sie für finanzielle Kal-
kulierbarkeit. Zweitens wird sichergestellt, dass die eigenen 
Bestattungswünsche umgesetzt werden. Drittens werden An-
gehörige von Entscheidungen und finanziellen Belastungen 
in einer emotional schwierigen Zeit entlastet. Das gilt umso 
mehr bei der Entscheidung für eine besondere Form des Ge-
denkens, etwa einen Erinnerungsdiamanten. Das Verfahren 
zur Umwandlung von Asche oder Haaren in einen Diamanten 
wurde von der Firma Algordanza in der Schweiz entwickelt, 
Info: www.algordanza.com. Bei der Finanzierung der Vorsor-
ge können 50 oder 100 Prozent eingezahlt werden.

Anzeige

„Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen 
kann, ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 

die an ihn denken.“
Foto: Pixabay

Anzeigenteil
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Wir sind spezialisiert auf die schnelle und sichere Aufstellung von Containern, die für jedes 
Platzangebot geeignet sind. Den Mittelpunkt unserer Leistungen bildet der Containerdienst 
mit Entsorgungsmöglichkeiten für den privaten und gewerblichen Bereich. Die fachgerechte 
Abfallentsorgung wird über 1,5 m³ bis 12 m³ Container, Big Bags realisiert. 
Egal wie klein oder groß Ihr Entsorgungsproblem ist, wir fi nden eine Lösung.

Sowohl unser Microbagger als auch unser Ketten-
dumper sind für die kleinsten Baustellen bestens 
geeignet – sie passen durch handelsübliche Haus-
türen und Gartenpforten. 
Die Lieferung von Baumaschinen und 
Containern ist möglich!

  Microbagger  Kettendumper 
  Minibagger mit und ohne Kabine 

(1,8 t – 1,9 t Maschinengewicht)
  Hofl ader

BAUMASCHINEN ZUR MIETE

Gewerbegebiet 2-4
17039 Sponholz-Warlin
Telefon 039606 29110-18
info@reax-containerdienst.de
www.reax-containerdienst.de
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www.wander-optik.de
3x in NEUBRANDENBURG
Wolfswinkelstr. 4 • Friedländer Str. 2a • Juri-Gagarin-Ring 24a

#großartig hören
unsichtbare Lautsprecher
Fast unsichtbare Technik
verstärkt Sprache, 
streamt Musik und 
telefoniert über 
Lautsprecher vor 
dem Trommelfell 
Thomas Kasan,
Hörakustiker und Augenoptikermeister
Wander Optik und Akustik

Jetzt testen:
Micro-Hörsysteme
von
Wander-Akustik!

RZ_AZ_Witt 90x115_Layout 1  02.12.22  14:30  Seite 1

FACHBETRIEBEFACHBETRIEBE    aus Ihrer Region

Mein Fachmann vor Ort
Was für ein typischer Montagmorgen. Das Auto gibt keinen 
Mucks von sich, die Haare sind nicht zu bändigen und zu allem 
Übel reißt auch noch die neue Hose auf. Nun sind Sie an dem 
Punkt, wo es vermutlich nicht mehr schlimmer geht, denken Sie. 
Leider haben Sie diese Rechnung aber ohne die örtliche Müllab-
fuhr gemacht, die recht zügig durch die Pfütze neben Ihnen fährt 
und eh Sie sich versehen ist nicht nur Ihre Kleidung, sondern 
auch Ihr Auto mit Schmutz übersäht. Bevor Sie aber in völlige 
Verzweiflung ausbrechen, nehmen Sie ihr Telefon zur Hand und 
lassen Sie sich von einer Fachkraft in Ihrer Umgebung helfen. 
Diese stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Ganz egal ob 
Automobilwerkstatt, Schneiderei, Friseur- oder Kosmetiksalon, 
Dienstleistungsunternehmen oder Reinigungsfirma, für jedes Ih-
rer Probleme gibt es den passenden Ansprechpartner. Natürlich 
können Sie auch während des Besuches in der Autowaschan-
lage,  noch bei dem Fahrradhändler Ihres Vertrauens vorbei-
schauen. Eventuell werden Sie ja dort, was ein zusätzliches und 
verlässliches  Fortbewegungsmittel betrifft, fündig. 
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 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für einen 
Schulbau verwendet. www.fl y-and-help.de

www.fh-travel.de  
Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke der 
Prime Promotion GmbH

E-Mail: reisen@fh-travel.de ·  Tel.: 0214-7348 9548  (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Erleben Sie die Vielfalt 
der Natur Namibias! 

Inklusivleistungen u. A.
•  Direktfl ug mit Discover Airlines von Frankfurt oder München

nach Windhoek und zurück in der Economy-Class
•  Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus gemäß 

Reiseverlauf mit deutschsprachiger Reiseleitung
•  10 Übernachtungen in Hotels und Lodges der guten 

Mittelklasse; 10 x Frühstück; 6 x Abendessen
•   je eine Stadtrundfahrt in Windhoek und Swakopmund, 

2 Wildbeobachtungsfahrten (Reisebus) in der Etosha Pfan-
ne, FLY & Help Schulbesuch, Sossusvlei und 
Sesriem Canyon

•  Eintrittsgelder für die Nationalparks laut Reiseverlauf
•  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch tourVERS 

Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

Entdecken Sie auf einer 
Reise zwei vielseitige Länder!

Inklusivleistungen u. A.
•  Nachtfl ug ab/bis Frankfurt mit maximal

1x Umstieg, in der Economy-Class
•  2 Kontinental-Flüge: Windhoek – 

Johannesburg, Johannesburg – 
Port Elizabeth

•  15 Übernachtungen mit Frühstück 
und 3x Abendessen in Namibia

• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• Viele Ausfl üge und Eintrittsgelder

  NAMIBIA   NAMIBIA & SÜDAFRIKA  NAMIBIA & SÜDAFRIKA

p. P. ab 

2.799 €
im DZ vom 

17.1.-29.1.2026 (Frankfurt) /  
18.1.-30.1.2026 (München)

13-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

p. P. ab 

3.599 €
im DZ vom 18.1.-4.2.2026

18-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

1.+ 2. Tag: Anreise – Windhoek; 3.+4.Tag: Windhoek; 5. 
Tag: Windhoek – Sossusvlei; 6. Tag: Sossusvlei & Sesriem 
Canyon; 7. Tag: Namibwüste – Swakopmund; 8. Tag: 
Swakopmund; 9. Tag: Swakopmund – Etosha Region; 10. 
Tag: Etosha Nationalpark; 11. Tag: Etosha Region – 
FLY & HELP Schulbesuch – Midgard Country Estate; 
12. + 13. Tag: Abreise und Ankunft in Deutschland.

Tag 1– 7: siehe Reiseverlauf von Namibia.
8. Tag: Swakopmund – FLY & HELP Schulbesuch –
Midgard Country Estate; 9. Tag: Midgard Country 
Estate – Weiterfl ug: Windhoek – Johannesburg; 10. Tag: 
Johannesburg – Hazyview; 11. Tag: Hazyview – Krueger 
National Park; 12. Tag: Hazyview – Johannesburg; 13. Tag:
Weiterfl ug: Johannesburg – Gqeberha – Tsitsikamma 
Nationalpark; 14. Tag: Tsitsikamma – Oudtshoorn; 15. 
Tag: Oudtshoorn – Kapstadt; 16. Tag: Kapstadt – Kap 
der Guten Hoff nung; 17. Tag: Kapstadt; 18. Tag: 
Kapstadt – Abreise; 19. Tag: Ankunft 
in Deutschland

Buchungscode: LW26-1

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Einzelzimmerzuschlag: 599 €
Buchungscode: LW26-2

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Einzelzimmerzuschlag: 729 €

TRAUMREISEN – NAMIBIA & SÜDAFRIKA
 *mit FLY & HELP Schulbesuch*
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Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

Gewerbegebiet 2–4  | 17039 Sponholz/OT Warlin

BRENNHOLZ
Gemischt aus Buche, Eiche und Erle

 Tel. 039606 2911018

Ihr Rasentraktor oder Aufsitzmäher steht zum Verkauf?

Wir kaufen:  Gebraucht, defekt, mit Motorschaden oder neuwertig
 Schnelle & faire Abwicklung
 Abholung nach verbindlicher Preiseinigung

Kontakt per Anruf oder  WhatsApp: 0157 / 859 82 793 
Mail: anfrage@traktor-export.de

BAUEN &
WOHNEN

Bauen muss kein Luxus sein
Der Wunsch nach Wohneigentum ist in Deutschland unge-
brochen: Drei von vier Menschen (76 Prozent) würden am 
liebsten im eigenen Haus oder einer eigenen Wohnung le-
ben. Das hat 2024 eine Umfrage des Instituts für Demoskopie 
Allensbach ergeben. Neben dem emotionalen Wunsch nach 
einem behaglichen Nest für die Familie dürften dabei nicht zu-
letzt Sachargumente eine wichtige Rolle spielen. Immobilien 
gelten für viele Menschen als sichere Geldanlage und gleich-
zeitig als wichtige Säule für die private Altersvorsorge. Beim 
Bau des Traumhauses sollte nichts überstürzt werden. Zuerst 

gilt es, ein realistisches Budget festzulegen und daraus das 
Beste zu machen. So kann ein kleineres Baugrundstück dazu 
beitragen, mehr finanziellen Spielraum zu schaffen. Zielfüh-
rend ist auch ein einfaches und kompaktes Bauen ohne Gau-
ben, Erker und Balkone. Im Trend liegen zudem kompaktere 
Hausentwürfe, ohne dass die Bewohner auf Wohnkomfort 
verzichten müssten. Eine clevere Vorplanung trägt ebenso zu 
einem budgetoptimierten Bauen bei: Aufwendige Konstrukti-
onen und Anpassungen lassen sich dadurch vermeiden, was 
sich positiv auf die Kosten auswirkt. � djd 74669/WeberHaus

Anzeige

LINUS WITTICH Medien KG

DOREEN MAHNCKE
Tel. 039931 579-57 • d.mahncke@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de

IN SACHEN
WERBUNG
BERATE ICH SIE.
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JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Wir suchen für unsere markenfreie Nutzfahrzeugwerkstatt 
in Neubrandenburg einen

Kfz-/Bau-/Landmaschinen - Mechatroniker (m/w/d)

zur sofortigen oder späteren Festanstellung.

Voraussetzung:	 •	abgeschlossene	Berufsausbildung
	 •	Einsatzbereitschaft	und	Motivation
	 •	Spaß	am	reparieren
	 •	Selbstständiges	Arbeiten

Wir	bieten:		 •	unbefristeten	Arbeitsvertrag
	 •	entsprechende	Vergütung
	 •	kleines	Werkstattteam
	 •	personelle	Weiterbildung
	 •	technische	Schulungen

Bewerbungen	an:	
BKS Baumaschinen- und Kraftfahrzeugservice GmbH
Warliner Str. 19, 17034 Neubrandenburg
bks@bksnb.de

BKS Baumaschinen- und
Kraftfahrzeugservice GmbH

Gesucht werden 2 - 3 

Berufskraftfahrer m/w/d
für den Güternahverkehr

Wir fahren Stückgut für Emons GmbH Standort Neu-
brandenburg.
Voraussetzungen:

• Führerschein Klasse CE, BKF-Qualifi kation
• ADR-Schein von Vorteil

Wir bieten:
• Festanstellung • eigenen LKW
• betrieblich fi nanzierte Weiterbildung
• entsprechende Vergütung/Spesen
• gutes Betriebsklima
• Arbeitszeit: Montag bis Freitag
Auch gerne Rentner die sich FIT fühlen.

Niederlassung: Gartenstraße 38 • 17039 Neverin
Mail: behrens-hgw@web.de • 0172-2417602

Organisations-
profi  gesucht!

Mitarbeiter (m/w/d) 

in der Verwaltung

rinderallianz.de/karriere
recruiting@rinderallianz.de mehr Infos:

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort 
Woldegk suchen wir eine/n

Info für die Initiativbewerbung
Im Zusammenhang mit der Initiativbewerbung ist möglicherwei-
se auch das Wort „Blindbewerbung“ gefallen. Dieser Begriff ist 
trügerisch. Man sollte sich nicht blind bewerben. Um bei unse-
rem Bild vom 100-Meter-Lauf zu bleiben: Man kann zwar früher 
starten als die Konkurrenten, sollte aber schon wissen, in wel-
cher Richtung das Ziel liegt. Dazu braucht man Informationen 
über das Unternehmen, das der Bewerbende mit seiner Initia-
tivbewerbung überzeugen möchte. Folgende Infos sollte man 
unbedingt einholen, bevor man sich an das Anschreiben für die 
Initiativbewerbung macht: Alle Jobs, die das Unternehmen ak-
tuell ausgeschrieben hat. Die geben einen Eindruck davon, in 
welchem Bereich der Wunscharbeitgeber Verstärkung sucht. 
Wo sich die eigenen Fähigkeiten und die Bedürfnisse des Unter-
nehmens überschneiden. Auf diese Frage läuft es letzten Endes 
hinaus: Welche Lücken hat das Unternehmen, die der Bewerber 
füllen kann?

Foto: Pixabay
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Emotionale Intelligenz und  
Anpassungsfähigkeit
Fachwissen ist wichtig – doch im Arbeitsalltag 2025 zählen vor 
allem zwei Fähigkeiten: emotionale Intelligenz und Anpassungsfä-
higkeit. In Zeiten von Homeoffice, schnellen Veränderungen und 
zunehmend vielfältigen Teams sind sie oft entscheidender als ein 
Spitzenzeugnis. Wer emotional intelligent ist, erkennt Stimmun-
gen, kommuniziert klar und bleibt auch unter Druck konstruktiv. 
Führungskräfte mit dieser Stärke gelten als teamorientierter und 
konfliktfester. Mitarbeitende, die sich flexibel auf neue Situationen 
einstellen, sind bei Umstrukturierungen oder bei digitalen Tools im 
Vorteil. Unternehmen suchen gezielt nach solchen Soft Skills. Der 
Trend ist klar: Wer empathisch agiert und offen für Veränderung 
bleibt, hat heute die besten Karten.
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32. Stargarder Burgfest
Herzlich willkommen im schönsten  

Mittelalter unserer Zeit!
9. u. 10. August 2025 · Burg Stargard

Einlass:  ab 10.00 Uhr
Beginn:  10.30 Uhr
Tickets:
•  vor Ort an der Tageskasse
•  VVK im Besucherempfang auf der Höhenburg 

Stargard (Tel. 039603 25355)
•  Ticketservice Neubrandenburg (HKB, Markt 1)
Anfahrt:
Höhenburg Stargard | Burg 4 | 17094 Burg Stargard
PKW-Parkplätze sind fußläufig zum Festgelände 
ausreichend vorhanden.

... zu Minne, Markt und Schlachtgetümmel, 
Gaukler, Barden, Spielleute, Feuerspucker, 
ritterliches Lagerleben, Bader und Hand-
werker, Garbräter, Bäcker, wackere Ritter, 
edle Damen und Herren, mutige Kämpfer, 
Kinderspielereyen, Speys und Trank! 
Es sind dabey: Musikanten: Bardenfeuer, 
Nervus Ursis, Duo Mumpitz, Tancredo 
und Lothar Mittelalterliche Tänze der 
Stargarder Edelleute: Feinste Gaukeley mit 
Tamino Großes Stargarder Ritterturney: 
Ein mittelalterliches Bogenturney Großes 
Ritter- u. Heerlager: Mittelalterliche Hand-
werkerstraße mit noch mehr Gewerken im 
Burgpark Sensationelle Feuershow

www.ferienpark-lenz.de
Plauer Seeblick 43 | 17213 Malchow

Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

URLAUBfür die ganze Familie

Willkommen in Ihrem Urlaub vom Alltag
•	 im	Herzen	der	Mecklenburgischen	Seenplatte
•	 traumhafte	Ferienhäuser	für	2	bis	12	Personen
•	 alle	Unterkünfte	sind	hochwertig	gestaltet	und	ausgestattet
•	 weitläufiger	Strand	und	Spielplatz	für	die	Kleinen
•	 Shop	mit	Brötchenservice

FERIENPARK LENZ

Anregend und aufregend
Ostseeküste Schleswig-Holstein:  
Eine Reise an die Eckernförder Bucht
(djd). Die Eckernförder Bucht gilt als besonders reizvolle Region 
an der Ostseeküste Schleswig-Holsteins. Zentrum ist die lebendi-
ge Hafenstadt Eckernförde mit ihrem maritimen Flair, sie liegt nur 
wenige Autominuten von der Landeshauptstadt Kiel entfernt. Der 
idyllische Hafen wird gesäumt von einer einladenden Promenade, 
der feinsandige Badestrand ist in wenigen Fußminuten erreichbar 
und lädt zum Sonnenbaden, Schwimmen oder zum Strandspazier-
gang ein. Hier sind zwei Tipps für eine Reise nach Eckernförde: 
ein anregender Spaziergang durch die Stadt und ein aufregendes 
Familienwochenende auf einem Campingplatz direkt am Meer.

Tipp 1: Anregend - ein Bummel  
durch den Erlebnisort Eckernförde
Die Ostsee wirft ihre Wellen an den Strand, in den Gassen hört man 
Menschen fröhlich lachen, während Möwen das eine oder andere 
Fischbrötchen ins Visier nehmen – Eckernförde ist ein vielseitiges 
Ausflugsziel für die ganze Familie. Das Ostseebad verbindet Kultur, 
Einkaufsvergnügen und sommerlichen Spaß am Meer. Hingucker 
an der Strandpromenade ist die von Eckhard Kowalke geschaffene, 
mehr als vier Meter hohe Meerjungfrau Mareminde. Im Hafen mit 
der neu gestalteten Hafenspitze warten Restaurants und Cafés auf 
ihre Gäste. Rund 100 Jachten und Boote liegen hier vor Anker, et-

was weiter um die Spitze herum verkaufen Fischer ihren Fang direkt 
vom Kutter. Gelebte Tradition ist der Wochenmarkt auf dem Rat-
hausmarkt und an der im 13. Jahrhundert erbauten St. Nikolaikir-
che. Händler aus der Region treffen sich mittwochs und samstags, 
um frische und regionale Waren zu verkaufen. Mehr Infos: www.
ostseebad-eckernfoerde.de

Tipp 2: Aufregend - ein Campingwochenende  
für die ganze Familie
Dafür bieten sich in Schwedeneck, etwa 15 Kilometer von Eckern-
förde entfernt, der Camping- und Ferienpark Surendorf mit 420 
Stellplätzen oder der Campingplatz Grönwohld mit seinen gut 620 
Stellplätzen und 14 Ferienhäusern an. Eine Attraktion ist das neue 
Tiny House, ein 20 Quadratmeter großes Holzhaus mit Terrasse, 
Küche, Bad und Schlafmöglichkeiten in luftiger Höhe unterm Dach. 
Wenn der Wind bläst, sind an der Ostsee die Kiter in ihrem Element. 
Wer sich mit dem Stand-Up-Paddeling vertraut machen möchte, ist 
in der Wassersportschule genau richtig. Hier bekommt man die 
Boards - und auf dem Wasser heißt es dann: Rauf aufs Brett, Pad-
del ins glasklare Wasser und sanft dahingleiten. Nach dem Aus-
flug ins nasse Element geht es in den Hochseilgarten Altenhof bei 
Eckernförde. In einem Buchenwald haben die Betreiber 14 unter-
schiedliche Parcours aufgebaut. Man kann in 25 Meter Höhe klet-
tern, über wacklige Hängebrücken und Slacklines balancieren oder 
sich wie Tarzan in den freien Fall stürzen: Nervenkitzel pur.

AUSFLUGSTIPPS
FÜR DIE GANZE FAMILIE
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